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Worum geht es heute?

• Wozu Evaluation?

• Evaluation = Rezension 

• Die Rezensionszeitschrift RIDE

• Der IDE-Kriterienkatalog zur Besprechung digitaler Editionen

• Der Kriterienkatalog als Leitfaden bei der Editionserstellung



Wozu Evaluation?

• Förderung der Diskussion in Theorie und Praxis

• Reflexion der Methoden

• Bestimmung und Diskussion von Standards und best practices

• Qualitätssicherung und Nachhaltigkeit

• Aufwertung der wissenschaftlichen Leistung der Erstellung einer 
digitalen Edition (v. a. der DH-Leistung)



Vielfalt an Editionen

Kataloge von

• Patrick Sahle: http://digitale-edition.de/

• Greta Franzini: https://dig-ed-cat.acdh.oeaw.ac.at/

http://digitale-edition.de/
https://dig-ed-cat.acdh.oeaw.ac.at/


Evaluation wird wichtiger mit steigender 
Vielfalt und Komplexität von…

. . . Themen, Inhalten und Zielen

. . . Modellierungsmethoden

. . . Datenformaten, Vokabularen, Technologien

. . . verschiedenen Präsentationsformen

. . . etc.

Außerdem: Forschungsdatenmanagement, Nachhaltigkeit, 
Adressierbarkeit, Zitation, Schnittstellen, etc.



Evaluation = traditionell: Rezension

z.B.: Editionen in der Kritik, Sektionen in Editio und Variants

• keine breite methodische Auseinandersetzung

• keine Anleitung, „freie Form“

• keine Vergleichbarkeit, kein Diskurs

• unattraktives Format für Autorinnen



Der RIDE-Gegenentwurf 

• Anleitung / Evaluationskriterien
• Vergleichbarkeit
• Abdecken der ganzen Breite von Fragen

• Ausführliche Review Articles
• Länge: Forschungsbeitrag  Creditierung
• Redaktionelle Betreuung
• International Experts Peer Reviewing

• Trägt zur Nachhaltigkeit bei (Screenshots, archivierte Links; beschreibt 
Status Quo)

• Questionnaire - Vergleichbarkeit / Auswertbarkeit

• Erhebt formale Daten und stellt sie dem Projekt zur Verfügung



Bisher in RIDE

• 12 Ausgaben
• 8 Digitale Editionen

• 2 Briefeditionen

• 3 Text Collections
• 1 Tools and Environments (digitaler Editionen)

• 65 Besprechungen zu Editionen

• Tierische Wordclouds

• Menschen und Rollen
• Managing Editors; Issue Editors; Technical Support; Editorial Board; 

Reviewer



<http://ride.i-d-e.de/issues/issue-4/welschergast/> v. Helmut Klug

http://ride.i-d-e.de/issues/issue-4/welschergast/




Kriterienkataloge des IDE

Editionen Textsammlungen Editionswerkzeuge

Sahle 2012                        Henny-Krahmer & Neuber 2017                Sichani & Spadini 2018

https://www.i-d-e.de/publikationen/weitereschriften/kriterien-version-1-1/
https://www.i-d-e.de/publikationen/weitereschriften/criteria-text-collections-version-1-0/
https://www.i-d-e.de/publikationen/weitereschriften/criteria-tools-version-1/#_ftn1


Kriterienkatalog zur Evaluation digitaler 
wissenschaftlicher Editionen

http://www.i-d-e.de/publikationen/weitereschriften/kriterien-version-1-1/

http://www.i-d-e.de/publikationen/weitereschriften/kriterien-version-1-1/


Kriterienkatalog zur Besprechung digitaler 
Editionen
• 0 Geltungsbereich

• 1 Präliminarien

• 2 Gegenstand und Inhalte

• 3 Ziele und Methoden

• 4 Umsetzung und Präsentation

• 5 Fazit

Leitlinien bei der Rezension bestehender Editionen

Leitfaden bei der Editionserstellung!



§1 Präliminarien der Besprechung

• Bibliographische Angaben (Zitierbarkeit)
• Einleitung: Worum geht es in der Edition, was ist ihr 

thematischer Fokus, in welchem fachlichen Kontext ist sie 
angesiedelt?

• Rahmenbedingungen: Institutionell, personell, finanziell

 Basisinformationen sichtbar machen



§2 Gegenstand und Inhalte

• Relevanz der Edition für Forschung

• Auswahl des Editionskorpus

• Offenlegung bestehender Vorarbeiten

• Gebotene Inhalte: Transkription, Bild, Kommentar, 
Kontextmaterialien, Bibliographien, etc.

 Einleitung/Editorischer Bericht



§3 Ziele und Methode

• Zielsetzung, -verfolgung, -gruppe

• Zugrunde liegende Methoden

→ Text- bzw. Werkbegriff / Editorische Schule / Transkriptionspraktik

• Begründung und Dokumentation der Modellierung (Kodierungsrichtlinien)

Ziele und Methoden dokumentieren

Modellierung dokumentieren 

Entscheidungen ggf. transparent begründen



§4 Umsetzung und Präsentation

• Technische Architektur basierend auf neuesten Standards

• Intuitiv benutzbare Oberfläche
• Multiple Textpräsentationsmodi

• Zugänge: Browsing, Suche, Filter, Register

• Spezialfunktionen: Visualisierung, Personalisierunsoptionen, etc .

 Zeitgemäße Technologien nutzen

 Digitale Potentiale ausschöpfen



§4 Umsetzung und Präsentation

• Dokumentation; inhaltlich (z.B. Korpusselektion), technisch (z.B. 
Kodierungsrichtlinien), Bearbeitungshistorie (Wer hat wann, was, wo gemacht? 
→ teiHeader)

• Dauerhafte Adressierbarkeit

• Nachnutzung, Exportformate, Schnittstellen

• Lizenzen und Rechte

 Nachhaltigkeit schaffen! 

Über die eigene Edition hinaus denken

 Können andere mit meiner Edition arbeiten?



Wo stehen unsere „Lieblingseditionen“?

https://www.i-d-e.de/publikationen/weitereschriften/kriterien-version-1-1/

https://www.i-d-e.de/publikationen/weitereschriften/kriterien-version-1-1/


Danke und alles Gute!

Lust auf RIDE?
ride-editor@i-d-e.de

mailto:ride-editor@i-d-e.de

